
Erste M Wx SS8
DcssenÜiche Itadtverordneten Sitzung

Montag den 19 Dezember
Vorsitzender Herr Regierungsrath Gneist
Schriftführer Herr Baumeister Schulze
Am Magistratstische die Herren Oberbürgermeister Staude

Stadträthe Dr Kr ah e Lohausen Zernial Jochmus
Hildenhagen Dir v Schrader Keferstein

T 0 1 Feststellung der Fluchtlinie für eine Durch
bruchsstraße von der Mauergasse nach der Tauben
straße uud für Verlängerung der Gommergasse nach
dieser Durchbruchsstraße Ref Herr Baumeister Schulze
Correferent Herr Colla Der Magistrat legt die Situation
und Nivellement darstellenden Pläne zur Feststellung der Flucht
linie für eine Dnrchdruchsstraße von der Mauergasse nach der
Taubenstraße und für die Verlängerung der Gommergasse nach
dieser Durchbruchsstraße mit dem Ersuchen vor dieselbe geneh
migen zu wollen Referent führte aus daß das Bedürfniß
den zwischen Mittelwache und dem Steinweg befindlichen Block
zu durchbrechen sich schon längst fühlbar gemacht habe und daß
die Durchbruchsfrage bei der Erbauung der Taubenstraßen
schule ganz besonders lebhast ventilirt worden sei Ehedem sei
man der Meinung gewesen diesen Durchbruch in dem Zabel
scheu Grundstück und der christlichen Herberge vorzunehmen
und den Verkehr durch die Zenkergasse in das Stadtinnere zu
leiten aber seitdem man in der Taubenstraße auf dem betreffen
den Terrain Bauten aufgeführt habe und in der Zenkergasse
die Volksküche neuerbaut worden sei habe man das anfängliche
Projekt fallen gelassen und für den geplanten Durchbruch das
Ä Matthai sche und Gräb sche Grundstück in s Auge gefaßt
Diese neue Straße ermöglicht nicht nur die bessere Erschließung
der Gommergasse sondern ist auch vortrefflich zur Aufnahme
der Abflnßwässer des erwähnten Häuserblocks geeignet Zu
dem kommt noch daß durch diese Straße die dortzu erbauende
katholische Kirche einen entsprechenden Zugang erhält und durch
die Anlage derselben das Gotteshaus unserer katholischen Mit
bürger zur besten Geltung bezüglich des B msthls c gelangt
Die Straße ist auf 15 Meter Br ite vorgesehen und soll die
selbe an der Ostseite des Grundstückes 1l3 iu der Taubenstraße
ausmünden Die Kosten sind von den Adjazenten zu tragen
Namens der Baukommission beantragte Referent die Annahme
der auch vou der Finanstommission gutgeheißenen Magistrats
vorlage und beschloß die Versammlung in diesem Sinne

T O 2 Bericht der Kommission zur Vorberathung
der Reklamationen gegen das Bürgerrechtsgeld
Referent Herr Koch Es lagen 10 dergleichen Reklamationen

vor und wurde in gedrängter Kürze und ohne Bekanntgeben
des Namens in jedem Falle die Versammlung mit den von den
einzelnen Reklamanten vorgebrachten Gründen bekannt gemacht
Die Reklamationskommission hat sich nur iu einem Falle mit
dem Erlaß des Bürgerrechtsgeldes einverstanden erklären können
und schloß sich die Versammlung dieser Auffassung zustim
mend an

T O 3 Abänderung des östlichen Bebauungs
planes Referent Herr Steinhaus Gegen den von den
städtischen Behörden festgestellten östlichen Bebanungsplan sind
Widersprüche seitens der Elsenbahn Direction und der Adja
centen Kode und Friedrich für Beyer und sich eingelaufen
Soweit es dem Magistrat thunlich erschien ist er den Ein
wendungen durch verschiedene Aenderungen des früher festge
setzten Planes gerecht geworden Die Veränderungen bestehen
in Folgendem

1 die Straße R welche früher mit der nördlichen Grenze
des Kobe schen Kind schen und Hildebrandt schen Grundstücks
zusammenfiel ist jetzt 20 Meter nach Norden verschoben

2 dieselbe Straße reicht jetzt nur noch bis zur Grenze des
Güterbahnhoss

Theater Feuilleton
Zweites Gastspiel der könig l pre uß Kammer

sängerin Frau Mathilde Mallrnger Als Rosel
im Verschwender lieferte Frau Mallinger ein Cabinet
stück weiblicher Komik Wir hatten dies nach der meister
haften Zeichnung der Frau Fluth freilich nicht anders
erwartet Diese Rosel hatte die richtige Mischung von
Gutherzigkeit und Bornirtheit wie sie dea Weibern des
Handwerkerstandes eigenthümlich ist Der weichere Grund
ton den Frau Mallinger dem Charakter gab und welcher
besonders in der neuen Liebe zu Valentin hervortrat ver
söhnte mit dem derben Realismus des äußeren Gcbahrens
Man begriff daß ihre scheinbar brutale Handlungsweise
gegen den verarmten FlaLwell nicht ans einem Mangel
an gutem Herzen sondern aus geistiger Beschränktheit her
vorging wie nach der Auseinandersetzung mit dem als
Mann weniger kleinlich empfindenden Valentin das gute
Herz sich geltend machen und Rosel ihr Unrecht einsehen
mußte Leider verhinderte Frau Mallinger eine Indispo
sition daran außer dem vorgeschriebenen Handwerker Cou
plet das ihr und ihrem trefflichen Partner Heinrich
Jantsch mehrfachen Hervorruf eintrug noch mit weiteren
Gesangeseinlagen hervorzutreten Der Wiener Lokalton
in dem Frau Mallinger die Rosel spielte stimmte trefflich
zu der Leistung des Herrn Direktor Jantsch als Valentin
und wurde das Künstlerpaar mehrfach und ganz besonders
im letzten Akt durch reichen Beifall ausgezeichnet Den
Concertakt leitete Fräulein Emilie Lange mit Strauß
schen Walzecmelodien ein die freilich mit mehr Verve und
Temperament gesungen werden müssen wenn sie zünden
sollen MitLiedervorträgen erfreuten Raimund Czerny
Adolf Uttner u Carry Goldsticker welche für die
dramatische Wiedergabe des Trinkliedes aus Lucretia
Borgia reichen Beifall fand Die Amalie spielte in der
gestrigen Vorstellung an Stelle des erkrankten Frl Stein

hardt Julie Hahn Drdauus
Die morgige Abendvorstellung des Weihnachtsmärchens

Aschenbrödel findet nzcht unter den an dieser Stelle
bereits veröffentlichten Eintrittsbedingungeu statt da das
für die Abonnenten und Passepartout Inhaber intendirte
Vorzugsrecht aus jeden Platz noch ein Kind mitzunehmen
aus sicherheitspolizeilichen Gründen nicht genehmigt wor
den ist Die morgige Aufführung findet daher zu hal
ben Preisen statt doch behalten die Abonnements uud
Passepartouts für diesen Abend ihre Giltigkeit

Die Premiere von Verdi s Aida wird am ersten Weih
nachtsfeiertag Abend mit theilweise neuer Ausstattung statt
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3 es ist eine Verbindung straße von der Straße R nach der

Delitzscherstraße durch das Hildebrandt sche Grundstück projectirt
worden

4 die Straße A ist an der Einmündung in die Delitzscher
straße 10 Meter weit nach Osten verschoben worden

5 die Breite der Straße A ist von 26 Meter auf 20Meter
vermindert worden

Referent erklärt namens der Baukommission daß es sich em
pfehlen dürfte die als R bezeichnete Straßenanlage deshalb
vor der Hand wegzulassen weil man darüber noch keinen klaren
Blick habe und die Anlage derselben nur den betreffenden Bau
spekulanten nicht aber in gleichen Maße den langjährigen An
wohnern welchen die Straßensperre durch die Eisenbahnver
waltung viele Unannehmlichkeiten bereitet habe zu Gute
komme Diesbezügliche Beschwerden seien schriftlich eingereicht
worden Mit Punkt 1 sind gleichzeitig auch die damit verbun
denen Punkte 2 und 3 fallen zu lassen und erklärte Herr Stadt
baurath Lohausen daß sich der Magistrat den Anschauungen
der Baukommission anschließe Ueber Punkt 4 der Vorlage be
richtete Referent daß man in der Baukommission dahin schlüssig
geworden sei um den dortigen Besitzer der circa 1z seines
Areals zur Straße abtreten muß uicht noch mehr zu schädigen
die Straße noch 12 Meter weiter nach Osten zu verschieben
Auch hiermit erklärte sich der Magistrat einverstanden Die
Verminderung der Straßenbreite von 26 auf 20 Mtr wurde
vom Referenden befürwortet und erklärte sich die Versammlung
mit den auch vom Magistrat gutgeheißenen Beschlüssen der
Baukommission einverstanden

T O 4 Abänderung einer Vertragsbestimmung
in Betreff der Freilegung des Straßenterrains vom
Grundstück Leipzigerstraße Nr 105 Ref Herr Justiz
rath Herzfeld Durch Beschluß der Versammlung vom 6
Juni cr welchem der Magistrat beigetreten ist dem Kaufmann
Paul Voigt hier dafür daß er von feinem Grundstücke Leip
zigerstraße Nr 105 26 Ou Mir vor die Fluchtlinie entfallen
des Terrain zur Straße antritt und andererseits sich ver
tragsmäßig verpflichtet d sclben innerhalb fünf Jahren frei
zulegen die unentgeltliche Ueberlassung von 6 Qu Mtr städti
schen Areals ohne Gewähr kür die Größe der Fläche und eine
Entschädigung von 10 000 M nach bewirkter Freilassung zahl
bar bewilligt worden und der p Voigt hat demnächst auch
schriftlich unterm 5 Oktober cr fein E nverständniß mit den
gestellten Bedingungen erklärt so daß der Vertrag vollständig
rechtsvsrbindlich abgeschlossen ist p Voigt bittet jetzt um eine
Abänderung der Vertragsbedingungen dahin daß ihm die Frist
zur Freilegung des Straßenterrains welche ihm bis zum 1
Juli 1392 gestellt ist auf Jahr also bis zum 1 April 1893
verlängert werde da es ihm nicht gelungen ist ohne über
mäßige Opfer den noch bis zum 1 Oktober 1892 bestehenden
Miethsvertrag mit Geschwister Jüdel früher zu lösen Der
Magistrat ist nun der Ansicht daß dem Voigt in dieser
Richtung umsomehr einiges Entgegenkommen bewiesen werden
kann als die Festsetzung der fünfjährigen Frist auSgesprvchener
maßen nur den Zweck haben sollte daß die Freilegung nicht
ganz ins Ungewisse verschoben werden könnte Andererseits
meint er aber auch daß eine Nachfrist bis 1 Januar 1893
ausreichend bemessen sein wird und hat besch offen ihm Frist
bis dahin zu geben Die Versammlung wird ersucht diesem
Beschlusse beizutreten Die Versammlung tritt dem Be
schlusse bei

T O 5 Feststellung der Fluchtlinie für einePrivatstraße durch das Grundstück Magdeburger
straße 49 Referent Herr Hildebrandt Der Magistrat
legt einen Situations und Nivellements Plan behufs Fest
setzung der Fluchtlime für eine Privatstraße durch das Grund
stück Magdeburgerstraße Nr 49 mit dem Ersuchen vor diese
Pläne nach dem Antrags des Besitzers gu Grundstücks Kauf

finden Die aus der Zauberflöte rühmlich bekannten
egyptifchen Dekorationen von Kautsky sind von den hie
sigen Theatermalern Schwedler und Ersseld entsprechend
ergänzt worden Ganz neu hergestellt wurden Aida s
Gemach ein Thronzelt im Stil der Pharaonen und eine
Palastdekoration theilweise neu die Gegend am Nil Im
letzten Akt ist bekanntlich eine doppelte Bühne erforderlich

im ersten Stock der Jsistempel darunter die Gruft des
Rhadames eine Scenerie welch bei anderen Bühnen große
Schwierigkeiten bereitet dagegen an unserem Theater mit
Hülfe des beweglichen Bühneuraumes leicht hergestellt wer
den kam Die Oper erfordert zum Theil große Maffen
wirkungen w e z B in dem Kriegszuge welcher mit theil
weise neuen Costümen und egysitischen Emblemen durch
den an sich schon bedeutenden und noch durch Statisterie
wesentlich verstärkten Chor von 72 Mitgliedern zur Aus
führung kommen wird so daß sich im 2 Acte wohl ge
gen 14t Personen auf unserer Bühne befinden dürften
Während dieses Zuges wird außer dem Orchester auch
noch eine Bühnenmusik mitwirken

Um eine mögliche Ueberfülluug des Parqnet und Or
chesterraumes welche durch die den p t Abonnenten ein
geräumte Vergünstigung leicht entstehen könnte hintanzu
halten hat die Direktion die zwei letzten Parquetreihen für
die Kinder der p t Abonnenten und Passepartout Inhaber
soweit Plätze vorhanden sind zur Verfügung gestellt

Kleine MAyeiwngen
fEine Reise nach Chartumj schilderte im letzten Vor

tragsabend des Frankfurter Kammännischen Vereins Herr Karl
von Viucent Ende November so erklärt der Vcn tragende
ist die beste Zeit zur Sudanfahrt und Februar und März sind
die besten Monate zum Aufenthalt in Chartum selbst der
Sladt des hohnlachenden Lasters und der wildesten Lebensaus
bcüche Vou d i wo die beiden Nilströme sich zusammen
schließen zieht sich die Stadt wohl eine Stunde lang hin in
drei riesigen mit Gebäuden gekrönten Terrassen Die Um
stände die hier zu Erzeugern der Laster werden sind die Ab
wesenheit dcs Eil flusses der euroväischen Frauen der über
mäßige Genuß alwhotischer Getränke der Sklavenschacher und
die Sklaveugewinnung nicht Sklaverei selbst Selbst die in
Chartum wohnhaft gewesenen Christen waren dabei alle mehr
oder weniger des Handels mit schwarzem Elfenbein verdächtig
Chartum zählt etwa 45000 Seelen dason 12 14000 Sklaoen
bedeckangssoldaien Unter Sir Samuel Baker wurde 1869
der Sklavenhandel aufgehoben Baker ließ an allen Thoren
der Städte anschlagen es gäbe keine Sklaven mehr trotzdem
zahlte die Regierung ebenso wie die Kaufleute nach wie vor in
Sklaven kindern

Der Vorkragende führte in bilderreicher Redeweise und an
schaulicher Schilderung die Zuhörer zu einem Sklavenmarkte
in Chartum Durch vas H merpförtchen eines nicht sehr an
sehnlichen Hauses gelangt man in emen großen Hof in wel
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mann Carl Peril Hierselbst genehmigen zu wollen Der be
treffende Unternehmer hat sich verpflichtet die Straße 15 w
breit anzulegen und nur Häuser mit Parterre und zwei Etagen
bauen zu wollen Die Baukommisston empfiehlt Genehmigung
und spricht die Versammlung die Genehmigung aus

T O 6 Ertheilnng derDecharge über dieRech
nuug des Siechenhaus Fonds pro 1885/86 Referent
Herr Koch Die Rechnung über den Siechenhaus Fonds chro
1885M liegt zur Superrevision und Decharge Ertheiluug vor
Dieselbe ergiebt in Einnahme 25961,96 Mk in Ausgabe
25889 25 Mk Bestand 72,71 Mk Decharge wurde ertheilt

T O 7 Miethsweise Ueberlafsung des Grund
stückes Hoher Kräm Nr 4 an die bisherigen Be
wohner desselben Referent Herr Apelt Der Magistrat
ersucht die Versammlung sich damit einverstanden zu erklären
daß den bisherigen Bewohnern bezw Miethern des Grund
stücks Hoher Kräm 4 die von ihnen bisher innegehabten Räum
lichkeiten nach dem 1 April 1888 auf unbestimmte Zeit gegen
vierteljährliche nur zum Quartalswechfel zulässige Kündigung
miethsweise zu folgenden jährlichen Miethsbeträgen überlassen
werden Fabrikarbeiter Brendel der bisherige Eigenthümer
90 Mk b Droschkenkutscher Klaus 90 Mk o Handarbeiter
Kühne 90 Mk cl Böttchermeister Zander Keller 48 Mr
s Handelsmann Grahl Verschlag 12 Mk Wird genehmigt

T O 8 Abkommen mit dem Kasernenbesitzer Lutze
wegen zu zahlenden Leitungswassers Referent Herr
Tombo Wird der geschlossenen Sitzung überwiesen

T O 9 Verstärkung der Position 7 des Titel V
I b des Kämmerei Etats pro 1887/88 Referent Herr

Demuth Tckel V L I b Pos 7 des diesjährigen Käm
merei Etats sind an Diäten und Reisekosten 1400 Mk einge
stellt Ausgegeben sind bereits 1288,46 Mk uud mithin nnr
noch im Bestände 111,54 Mk Im Hinblick auf diesen der
Erschöpfung nahen Stand und unter Berücksichtigung der für
den Rest des Eiatsjahres noch zu erwartenden einschlagenden
Ausgaben ersucht der Magistrat die Versammlung unter Bei
fügung einer Zusammenstellung der bisherigen Ausgaben den
etatsmäßigen Verlag um die Summe von 400 Mk a oouto
des Titels XVII Pos 5 des Kämmerei Etats verstärken zu
wollen Wird genehmigt

T O 10 Nachbewillignng von 200 M auf Titel
XVI Pos 10 des Kämmerei Etats für 1887/88 Referent
Herr Justizrath Herzfeld Die der Archiv und Bibliotheks
Deputation zur Verfügung gestellten Mittel zur Neuordnung
des Archivs VP 300 Mk Tit XVI Pos 10 des Kämmerei
Etats sind bereits erschöpft Die Neuordnung ist jedoch noch
nicht vollendet um dieselbe fortsetzen zu können ersucht der
Magistrat die Versammlung auf Antrag der Archiv und
Bibliotheks Deputation 200 Mk nachbewilligen zu wollen
Referent macht darauf aufmerksam daß unser städt Archiv 500
theils sehr werthvolle bis in das dreizehnte Jahrhundert
zurückreichende Urkunden besitze mit deren Entzifferung und
Registrirung Herr Dr Kohlmann welcher jetzt sein Probejahr
am Gymnasium durchmache betraut sei Die Arbeit ist eine
außerordentlich mühsame aber für die Geschichtsforschung hoch
wichtige Ein ausführlicher Bericht ist seitens des Herrn Dr
Kohlmann bereits angefertigt worden Aufzuarbeiten sind noch
verschiedene voluminöse Aktenstücke welche über die kommunalen
Verhältnisse der ehemals selbstständigen Städte Nenmarkt und
Glaucha Aufschluß geben Die Versammlung spricht einstimmig
die Genehmigung aus

T O 11 Bewilligung der Mittel zur Anschaffung
einer neuen Spritze Referent Herr Tombo Die Feuer
Kommission hat die Anschaffung einer nenen Spr tze beschlossen
und der Magistrat diesen Beschluß genehmigt Die Versamm
lung wird ersucht sich mit der Beschaffung einer 4 Spritze
für deu 4 Zug der städtischen Feuerwehr zum Preise von

chem große Waarenballen aufgestapelt liegen und die Eingänge
zu einem weiteren Hofe verdecken In dicken führen viele kleine
Thüren und Zellen vollgepfropft mit Sklavenkindern Die
Mädchen darunter viele von wunderbarer Körperbildung find
besonders eingesperrt Die Knaben im Alter von 10 bis 14
Jahren kosten 5 600 Franken etwa soviel wie ein Reitdrome
dar die Mädchen etwa 30 40 Maria Theresia Thaler In
teressant ist auch der Besuch des Bazars wo sich die Suda
nesen als vorzügliche Haus und Kunstarbeiter zeigen als hoch
geschickte Weber Silberarbeiter Flechter Holz und Horn
drechsler zc und dabei eine erstaunliche Anständigkeit offen
baren In der Divanstraße mitten m der Stadt findet man
die Schnaps und Käsebuden der Griechen und den allgemei
nen Stadtklatsch Auch dort gelangt man durch ein Hinter
pförtchen in einen seltsamen niedrigen Raum welcher halb
dunkel erscheint Dort erhebt sich plötzlich eiu Mann welcher
von einem entsetzlichen Lachkramps besessen ist ein zweiter er
hebt sich in ebenso schrecklichem Weinkrampf sie fassen sich un
ter furchtbarem Heulen und Jammern drehen und wenden sich
und rollen zuletzt halbtodt anf ihre Matten Das sind die
Hanf die Hatschlsch Esser uud wir befinden uns in einer Hanf
schenke

Gehen wir weiter zu einem großen Gelaß wo uns die Jm
Pressaria nubischer Tanzmädchen empfängt ein großknochiges
Weib Ein Vorhang weicht und vier nubische Mädchen von
wunderbarer Schönheit kommen hervor drehen sich in altem
eghvtishen Tanze während die an den Knöcheln angebrachten
Silberringe ein eigenthümlich sinnverwirrendes Rauschen er
klingen lassen Die Mädchen drehen sich und tanzen bis sie
zusammenbrechen Zuletzt besuchen wir ein Sklavenfest Ein
von außen unscheinbares Haus nimmt uns auf Kairotische
Sängerinnen beginnen einen Gesang und wie sie wieder
schweigen erscheinen 6 Mädchen von wunderbarer Schönheit
welche in ihrer beinahe vollständigen Nacktheit durch den Ta
backnebel strahlen Eines der Mädchen tritt in die Mitte ein
Sklave überreicht ihm einen langen spitzen Säbel den es um sich
schwingt dreht und zwischen die kleinen Zähne nimmt und zu
letzt bricht das Mädchen im Drehen vor seinem Herren zu
sammen Jetzt kommt ein zweites Mädchen aber nicht so ge
schickt oder so glücklich als das erste trifft es im Schwingen
mit der Säbelipitze die Stirn eines Kaufmanns Das Mäd
chen wird fortgeschleppt und bald hört man das Wehgeheul
und das Aufschlagen der furchtbaren Peitschenhiebe am dem
Rücken des armen Geschöpfes Dann sehen wir zwei Sklaven
im Würfelspiel plötzlich erhebt sich der eine und versetzt d m
anderen einen wuchtigen Hieb mit einem Säbel über den
Kopf Da beginnen die Sklavenbedeckungssoldaten ganz ge
müthlich in das Gelaß hineinzuschießen worauf natürlich Alles
sich eiligst davon macht So war es bis 1870 wo der erste
englische Consul kam der aber zuletzt sich sagen mußte daß er
unfähig sei den Sklavenhandel aufzuheben Dann kam Gor
don und mit ihm ein Oesterreicher Romolo der es sich zum
Ruhme gesetzt im Dienst der Menscheit gegen die Sklaverei
zu kämpfen Er schrieb noch 1879 ich habe den Sklavenhan
del für alle Zeit vernichtet Das war aber eine Täuschung
der Sklavenhandel blüht dort nach wie vor

fDer unvergeßliche Ludwig Devrieutj fragte einst
einen jungen Mann der sicy eben erst der Bühne gewid
met hatte um dessen für einen Schauspieler so sehr nöthige
Geistesgegenwart auf die Probe zu stellen Was für Aehu
ltchkeit ist zwifch n mir und der Schneekoppe Beide
war die witzige Antwort sind sehr häufig benebelt



2035 Mk einverstanden erklären und zur Deckung dieser Aus
gabe die unter Titel vlll Pos 6 des Etats pro 1387M aus
geworfenen 1800 Mk bewilligen zu wollen Der Restbetrag
welcher sich durch eine auszuschreibende beschränkte Submission
höchst wahrscheinlich noch niedriger stellen wird soll us Po
sition 5 bestritten werden Wird unbeanstandet genehmigt

T O 12 Nachöewilligung einer Ueberschreitung
bei Tit VUlpos 1 des Etats der höheren Tö chter
schule pro 1887 38 Referent Herr Jnstizrath Herzfeld
Tit vill pos 1 des Etats der höheren Töchterschule pro 1887183
setzt zur laufenden Unterhaltung des Schulgebäudes ans 150, M

Verausgabt sind bereits 211,51
so daß eine Überschreitung von 61,51 M
eingetreten ist Die Versammlung wird um Genehmigung die
ser Überschreitung sowie um Nachbewilligung der zur Deck
ung derselben und der oonto des bezeichneten Titels für den
Rest des Etats Jahres zu erwartenden Ausgaben erforderlichen
Mittel von 180 Mark ersucht Der Referent beantragt zwar
Bewilligung dieses Postens bemängelt aber gleichzeitig namens
der Finanzkommission das inkorrekte Vorgehen des betreffenden
Herrn Direktors der ohne vorher um Bewilligung nach usucheu
eigenmächtig dies und jenes habe anfertigen resp ausführen
lassen Daß dergleichen in der Folge nicht mehr vorkommen
könne habe der Magistrat bereits einschlägige Bestimmungen
und Vorschriften ins Auge gefaßt Die Versammlung spricht
die Nachbewilligung aus

T O 13 Miethsweise Ueberlassuug des Grund
stücks Schmeerstraße 2 an den bisherigen Inhaber
Referent Herr Apelt Der Magistrat ersucht die Versamm
lung sich damit einverstanden zu erklären daß das an die
Stadt Halle verkaufte Grundstück Schmeerstraße 2 dessen Ue
bergabe und Auflassung nach dem geschlossenen Vertrage vom
1 April 1888 zu erfolgen hat von diesem Tage ab auf unbe
stimmte Zeit mit vierteljährlicher nur zum Quartalwechsel zu
lässiger Kündigung dem bisherigen Inhaber Klempnenneister
Louis Eder jun für den jährlichen Miethspreis von 500 Mk
zu welchem das Grundstück zur Miethssteuer veranlagt ist
Miethsweise überlassen wird Die Versammlung erklärt sich
sowohl hiermit als anch noch mit einem ähnlichen Vertrage
einverstanden der ohne auf die Tagesordnung gesetzt zu sein
vom Referenten bekannt gegeben wurde In dem letzteren
Falle handelt es sich um die mieth weise Ueberlassung der
Räume i n Hause Schmeerstraße 1l au den früheren Besitzer
Herrn Winkler 972 M und Herrn Jakuli 400 M

T O 14 Feststellung des Etats des Wafferwerks
Vro 1888j89 Referent Herr Tombo Der Etat des Was
serwerks pro 1888139 liegi zur Festsetzung vor Derselbe ba
lancirt in Einnahme und Ausgabe mit 309342 Mark 07 Pf
Die Fmanzkommiision beantragt durch ihren Referenten Ge
nehmigung des Etats stellt aber gleichzeitig folgende zwei An
träge l Be Titel a i nur den bisherigen Gehaltsbeitrag von
3000 M für den Direktor Schreyer als feststehend vorerst ein
zustellen die Berathung über die geplante Gehaltserhöhung
des P Schreyer aber bis zur Besprechung des Gasanstaltsetats
auszusetzen und die überschießenden 500 M deshalb vorläufig
zur Verfügung beider städt Behörden zu stellen 2 Der Ma
gistrat wird ersucht bezüglich des unleidlichen und unreinlichen
Zustandes der Pissoirs im Rathshofe und am Leipziger Thurm
Wandel zn schaffen Die Versammlung erklärt sich mit den
Anträgen der Finanzkommission einverstanden

T Ö 15 Feststellung des Etats der Ehrlich ichen
Stiftung Referent Herr Colla Der Etat der Ehrlich
scheu Stiftung pro 1888 89 liegt zur Feststellung vor Derselbe
balancirt in Einnahme uud Ausgabe mit 11546 Mark 40 Pf
Die Versammlung erklärt sich einverstanden

T O 16 Feststellung des Etats der Quartieramts
Zasse Referent Herr Sachs Fällt aus

T O 17 Feststellung des Etats der höheren Töch
terschule Referent Herr Jnstizrath Herzseld Derselbe
balancirt in Einnahme und Ausgabe mit 45600 M Referent
beantragte Bewilligung dieses Etats gab aber gleichzeitig zu
erwägen ob es sich nicht in Anbetracht der sich stets steigern
den Frequenz und im Hinblick auf den hohen Etat empfehlen
dürfte das Schulgeld zu erhöhen um weniger gut situirte
Eltern die nur aus einem gewissen krankhaften Ehrgeiz ihre
Kinder dieser Schule zuführen zu veranlassen ihre Kinder in
die Bürgerschulen zu schicken Die Versammlung genehmigt
den Etat

T O 13 Feststellung des Etats der städt Arbeits
anstalt Referent Herr Sachs Fällt aus

Genehmigt wurden ferner noch der vom Referenten Herrn
Demuih vorgebrachte Antrag von dem Schmidt schen Legate
100 Mark der 4 Abtheilung des Vereins für Volkswohl zu
überweisen

AM Der MM UM RNMdMA
Standesamt Halle a S Meldung vom 19 Dezember

Aufgeboten Der Drechsler Friedrich Leopold Werkmeister
ilter Markt 36 und Luise Klara Minna Müller gr Ulrichstr
M Der Musiker O to Wilhelm Friedrich Fiedler Harzg 5
und Mariha Elisabeth Kühn Charlottenstr 15 Der Gas
anstalts Kassen Rendant Ferdinand Emil Recke Halle uud Karo
line Liberia Anna Müller Giebichenstein Der Tischler
Albert Otto Gustav Thiele Halle und Friederike Ernestine
Hesselbarth Merseburg Der Vicefeldwebel Johann Herm
Nachtweiß uud Wilhelmine Ulrich Hagenau

Eheschließungen Der Schuhmacher Heinrich Ferdinand
Lünow Fiiederike Minna Schulze gr Märterstr 18 Der
Zimmermann Wilhelm Hermann Becker Fleischerg 46 und
Auguste Friederike Pauline Keitel Stemweg 32

Geboren Dem Manrermstr Ludwig Grote Wettinerstr
15 1 T Gertrud Dem Arbeiter Friedrich Schenk Ludwig
straße IIS Friedrich Wilhelm Dem Kaufmann Paul
Stecher Ranmichestr 5 1 S Walther Paul Dem Schrift
setzer Friedrich Knöchel Schützeng I2d 1 T Johanne Therese
Anna Klara Dem Schneider Otto Heimfath Spitze 17 1
S Paui Dem Justrumentenmacher Friedrich Rembow
Bergs 4 1 S Friedrich Kurt Dem Strafanstaltsaufseher
Karl Kumm Kirchthor 16 1 S Karl Gustav Dem Schlosser
Adolph Seyfert Karlstr 6 1 T Frieda Vally Wanda Dem
Fleischer Robert Utgenannt Schmiedstr 17 1 T Amalie Aug
Margarethe Dem Maurer Max Khritz kl Klausstr 5 1
T Anna Marie Dem Former Guido Bandermannn
Schwetfchkesir 28 1 S Willy Kurt Dem Feileuhauer
Theodor Gebauer Geiststr 57 1 T Klara Hedwig Dem
Musiker Otto Hünicke Harz 21 1 T Margarethe Elisabeth
Klara Dem Kausmann Hermann Perlitz Di mitz 1 T
Marie Einilie Emma 1 unehel T 1 uuehel S

Gestorben Des verstarb Kanfm Theodor Korn T Agnes
Hedwig 12 I 8 M 21 T Au ustastr 14 Des Zimmer
mann Friedrich Reichstem S Friedrich Otto 16 T Fle scherg
19 Die Wittwe Amalie Riebel geb SerMng 58 I 6 T
Klinik Die uuv Emma Felmer 27 I 2M 5 T Mauerg
1l Des Maurer Hugo Haertel T todtg Schütz mg 10
Die unv Fri denke Ruuge 23 I 3 M 14 T Tetitzfcherstr 6s

Berichtigung vom 17 ds Mts
Gestorben Des Universitätsbaubeamten Karl Fischer

Ehefrau Marie Christiane Pauline geb Kafka 62 I 2M 19
T Schulberg 10

Standesamt Giebichenstein Meldungen v 17 Dezember

Aufgebote Der Glafermstr W F Hammelmann und A
C Braun Reilstr 30 Der Handarb E L Tandel Gieb
und E Meie Halle

Gestorben Des Locomotivheizers F P M Klaußmann
S 2 I 5 M 20 T Steinstr 6

An der gestrigen geschlossenen Sitzung der
Stadtverordneten wurde in Betreff des Abkommens
mit dem Kasernenbesitzsr Lntze wegen zu bezahlenden
Leitungswassers seitens der Versammlung beschlossen die
Vorlage dem Magistrat zur näheren Aufklärung über ver
schiedene Punkte zurückzugeben Die Anstellung von
11 neuen Lehrern und 5 Lehrerinnen vom 1 April 1888
wurde genehmigt In Ansehung der Vorlage betr den
Erwerb von Land welches vom Grundstück gr Ulrich
straße 39 an diese Straße bezw den Kaulenberg entfällt
beschloß die Versammlung die Rückgabe an die Baukom
misston zur nochmaligen Berathung Mit der defini
tiven Anstellung der Polizeisergeanten Albers und Abels
ist die Versammlung einverstanden

Der Etat für den Siechenhaus Fonds pro
1888 89 beträgt 18,135 M gegen 18,385 M im Etats
jahr 1887/88 Die Einnahme ergiebt folgende Posten
Zinsen von Kapitalien 5905,83 M Revenüen Antheile
und Ber chticungen 6287,96 M Erstattete Pfleaegelder
5913M Insgemein 28,21 M Die Ausgabe Steuern
und Abgaben 134,98 M Zinsen von Passivis 96 M
Besoldungen und Löhne 940 M Unterhaltung des Hau
ses und der Gartenmauer 420 M Verpflegung 11731,80
M Instandhaltung der Utensiüen und Wäsche zc 2377
M Brenn und Beleuchtung Material 690 M Insge
mein 345,22 M zur Kapüaüsirung 1400 M

sDer Etat der Wittwen und Waisen Anstalt
für die städtischen Be amtens pro 1888/89 ergiebt
in Einnahme und Ausgabe 12,093 M gegen 11,186 M
im Etatsjahre 1837/88 Die Einnahme ergiebt Bei
träge 7325 M Hebungen aus anderen Kassen 2232 M,
Eintrittsgelder 285 M Zinsen von angelegten Kapitalien
PP 2251 B Die Ausgabe Penston 5185 M zur Ka
pitalisirung 6900 M Insgemein 8 M

Zur Weihnachtsfeier und Weihnachtsbe
s cheerung s Die Leiter der Kindergottesdicnste haben
bereits am vorigen Sonntage eine Weihnachtsfeier in den
betreffenden Kirchen abgehalten So fand von 5 6 in
der Marktkirche eine Feier statt bei welcher an die Kinder
Bilder und Bücher vertheilt wurden In der Neumarkt
kirche wurde in ähnlicher Weise von 4 5 Uhr gefeiert
in der Moritzkirche desgleichen von 6 i/z8 Uhr ebenso
auch in der Kirche zu Glaucha Die Ulrichskirche gedenkt
ebenfalls eine solche Feier nächsten Sonnabend Nachmittag
zu begehen Am Sonntag Abend bescheerte der Artillerie
Verein im Hofjäger heute Nachmittag wird im Saale der
alten Volksschule 180 Kindern eine Weihnachtsfreude be
reitet Für die drei Knabenhorte ca 110 Kinder wird
nächsten Donnerstag um 6 Uhr in der Aula der Char
lottenstraßenschule die Weihnachtstafel hergerichtet am
gleichen Tage werden vom Fraumoerein die Zöglinge der
Kinderbewahranstalt auf dem Martinsberge mit Geschenken
erfreut die festliche Weihnachtsfeier der ersten Kinderbe
wahranstalt wird Donnerstag Nachmittag 4 Uhr begangen
am ersten Feiertag Abend hält die freiwillige Feuerwehr
ihre Bescheerungsfeier im Prinz Karl ab und am zwei
ten Feiertage beschenkt der Verein der Cigarrenköpfchen
sammler 60 bedürftige und würdige Kinder mit allerhand
den Empfängern jedenfalls hochwillkommenen Bekleidungs
gegenständen

Weihnachtsfeie r j Im Neuen Theater fand
gestern Nachmittag die Weihnachtsfeier des Fräulein
Gruber schen Kindergartens statt Die Kleinen trugen
Weihnachtslieder Gedichte u s w vor belustigten sich an
verschiedenen Spielen und erhielten als Belohnung für
die gebotene angenehme Unterhaltung Kaffee und Kuchen
Selbstredend fehlte der brennende Weihnachtsba m nicht
Die erwachsenen Angehörigen der Kinder wohnten der
Festfeier bei

Vereinshaus Die Vorstände folgender Vereine
Kunstgewsrbe Verein Thüringer Bezirks Verein deutscher
Ingenieure Sächsisch Thüring Dampfkessel Revisions Ver
ein Polytechnische Gesellschaft Architekten Verein Hand
werkermeister Verein traten a n Sonnabend Abend zu
einer zweiten Sitzung in Angelegenheit der Errichtung eines
Vereinshauses in unserer Sladt zusammen Zu einem end
gültigen Entscheid kam es bezüglich Auswahl des Platzes
auf dem das Gebäude errichtet werden soll noch nicht es
wurde vielmehr beschlossen weitere Umschau zn halten nach
zum Bau geeignetem verkäuflichen Terrain In 4 Wochen
soll eine weitere Versammlung abgehalten werden

l ie bichensteinj Bei der gestern Abend stattgefundenen
Wahl der Gemeindeverordneten in Giebichenstein wurden die
vom Verein Union für kommunale Interessen aufgestellten
Candidaten mit großer Majorität gewählt und zwar 2 Ab
theil un g Gelbgießermstr Johannes Ballhaufe OekonomKarl
Gutezeit Zimmermstr Franz Gcppert 3 Abtheilung Pri
vatmann Gottfried Finger Zimmermanu Heinrich Leetfch Kauf
mann Franz Ehrlich

sAls Leichen wurden dieser Tage aus der Saale in
der Nähe der Rabeninfel der seit Monaten vermißte bejahrte
Fischermeister Schramm von hier und bei Wettin die ebenfalls
feit Monaten vermißte Wittwe Dsrlatt geb Schrumpf ans
Brachwitz gezogen Im ersteren Falle ist ein Unglück im
anderen Falle ein Selbstmord erwiesen

sEin schwerer Unglückssalh ereignete sich gestern
Vormittag auf hiesigem Centralbahnhose Mehrere Ar
beiter des Kaufmanns Kobe waren dort mit Ablassen von
Schwefelsäure aus einem Cylinder beschäftigt als sie be
merkten daß aus demselben Geleise ein Wagen abgeschoben
wurde Um eine Collision mit der die Schwefelsäure ent
haltenden Lowry zu verhindern suchten die Leute den an

kommenden Wagen aufzuhalten was ihnen aber tticht ge

lang Einer der Leute der Laufbursche Lorenz von
hier gerieth vielmehr mit dem Oberkörper zwischen die
Puffer beider Wagen und erlitt so erhebliche Quetschun
gen der Brust daß seine Ueberführung nach der königl
Klinik erfolgen mußte

Berichtigung Unsere gestrige Notiz über einen
Unglücksfall im Theater gelegentlich der Premiere des
Aschenbrödel ist dahin zu berichtigen daß der betreffende
Knabe nicht in eine Versenkung hinabgestürzt ist sondern
sich schon vor Beginn der Vorstellung durch ein Stolpern
in dem Requisitenraume die betreffende übrigen glück
licherweise nur leichte Verletzung zugezogen hat Neuesten

Informationen zu Folge wird der Knabe die Klinik in
einigen Tagen wieder verlassen können

Zweiter Kammermusik Abend
Der zweite Konzert Abend des Leipziger Gewandhaus Quar

tetts am 9 ds im Volksschulsaale gestaltete sich zu einer Art
Nachfeier des Geburtstages unseres unsterblichen Beechoven
17 Dez insofern es nur Tonfchöpfungen dieses Meisters bot

Beethoven hat unstreitig durch seine Terzette Quartette e der
Kammermusik dieser seit dem vorigen Jahrhundert gepflegten
Gattung musikalischer Erzeugnisse erst die rechte Bahn ge
brochen Er hat sie nach Inhalt und Form reicher ausge
stattet zugleich aber ihr durch Formenstrenge nachdenklichem
Ernst und kunstvoll vertiefte Tonbildung den Stemvel geistiger
Vornehmheit aufgedrückt Auf diesem so bereiteten Wege haben
dann Schubert Schumann u A in neuester Zeit vor allem
Brahms sortgearbeitet und haben die Schätze unserer musikali
schen Produktionen auf das kostbarste bereichert Schien
die Ankündigung eines derartigen Programmes recht geeignet
die Beethovenverehrer in größerer Anzahl heranzuziehen so
war doch andererseits dem Konzerte die gewählte Zeit nicht
günstig Musikaufführungen ersten Ranges deren die vergan
gene Woche mehrere brachte hatten die Theilnahme des Publi
kums vorweggenommen Dazu kommen die vielfachen Aufga
ben und Beschäftigungen welche das so nahe Weihnachtsfest er
fordert Der trotz der Ungunst der Verhältnisse noch ganz
respektable Besuch des Konzertes bezeugt das Wohlverdieute
Ansehen dessen sich die Leipziger Künstler hier erfreuen

Zur Aufführung brachten die Künstler drei Kompositionen
aus verschiedenen Perioden der schöpferischen Thätigkeit Beetho
vens zwei Quartette in äiir und V Ärn op 18 und 59 und
das inoll Streichguartett op 132 Wenn das erstgenannte
Quartett vermöge seiner in der Introduktion verarbeiteten Disso
nanzen auch an der alten Form rüttelt so sind doch die An
klänge an Vater Haydn nicht zu verkennen Selbst in dem
letzten Satze dem llsgro findet man Glücks gennng Früh
ling und Sonnenschein Bei li bevoller Hingabe und verständ
nißreichem Eindringen in den Geist ihrer Aufgabe erreichten
die Vortragenden ein Zusammempiel Welches auch dem ver
wöhntesten kritischen Ohre ein Hochgenuß sein mußte Was
Einzelleistungen betrifft so erinnern wir daran wie Herr Petri
im Andante in wundervoller Cantilene einen weichen und doch
vollen Ton entfaltete den er auch an anderen Stellen durch
kunstvolle Führung des Bogens feinem Instrumente zu ent
locken wußte Das hierauf folgende Werk in L ärir stellte an
jeden Einzelnen der mitwirkenden Künstler bedeutend höhere
Anforderungen als das erste doch hörten wir alle Sätze in
geist und gemüthvoller Weiss zum Vortrage bringen Sollen
wir uns ein Monitnm gestatten so schien es als ob so
Wohl mitunter das llogro vi vn og wie einige Stellen des

llsAn wolto kaft zu hastig gespielt wurden wodurch die klare
Ausführung schwieriger figurirter Stellen Einbuße erlitt

Aus dem den Schluß bildenden inoll Qnartett welches
Beethoven etwa 2 Jahre vor seinem Tode schrieb dürften der
erste und letzte Satz am meisten angesprochen haben Wir sind
den Leipziger Herren besondern Dank schuldig dieses schwierige
Opus das wie die andern gleichzeitigen Schöpfungen des ver
einsamten Tondichters innerstes Leben offenbart in solcher
Vollkommenheit ausgeführt zu haben So war die gefammte
Aufführung des Ansehens dessen sich die Leipziger Virtuosen
hier erfreuen im vollsten Maße würdig und hat den Hörern
eine nachhaltige Freude gewährt Die Beethoven fche Tonkunst
wurzelt zwar nicht wie die feines großen Vorgängers S Bach
in spezifisch christlich evangelischem Boden Aber die heilige
Weihe welche sie athmete klingt doch harmonisch das wünschen
und hoffen wir in die Advents und Weihnachtsstimmung

hinein A K mmerHadel und Verkehr
Bericht desÄörfenvereins zuHalle a/S am 20 Dez

1887 Preise mit Ausschluß der Maklergebühr der 10W k
Netto Weizen fester 145 166 M Roggen desgl 120 125
Mk Gerste unveränd Futtergerste 110 120 Mk Landzerste 135

140 M Chevaliergerste 145 153 M ext feine bis M 160
Hafer steigend 115 121 Mark Mais Mark Raps
ohne Angebot Mark Erbsen Vietoria 147 162 Mark
Kümmel ansschl Sack Per 100 Kg netto 51 53 M Stärke einschl
Faß von 100 Ls Inhalt per 100 Kilo netto bei mangelnden
Vorräthen rege gefragt 38,00 39,00 Mark

Ermittelte Preye des Großhandels s tVSlqx Netto
Linien 26 33 Mark kleine billiger Bohnen 13 19 Mk

Lupinen M ohne Preisangabe Kleesaaten ohne Notiz
Futterartiks Futtermehl 1L M Roggentle 8,75 M Äei

zenschalen 7,40 7,50 M Weize Mieskleie 3 8,25 M Malzkeime
helle 9 10 M dunkle 3 9 M OeUnSer 12 00 Mk Malz
25,00 27,00 Mk Rüböl 49 50 Mark gefordert Petroleum
13,00 M Solaröl fester 0 8Z5M 11,00 M Sviritus ü 10000
Liter Proeent matt Kartoffelspiritus 96 00 Mark

Telegraphische Kachrichte n
London 19 Dezember Ausführlichere Meldung Lord

Salisbury hielt heute Abend vor einer großen Versammlung
der konservativen Vereinigung eine Rede in welcher er sagte
Er sei genöthigt sich über die auswärtigen Fragen mit großer
Reserve auszulassen und beschränke sich deshalb darauf zu be
merken daß nach den vorliegenden diplomatischen Informa
tionen kein Grund für den Schrecken vorhanden sei welcher
die Zeitungen wie die Börsen Europas ergriffen zu haben
scheine Man betrachte oft die Beziehungen der fremden Mächte
als kritischer wie sie in Wirklichkeit seien und zwar in Folge
einer gewissen rhetorischen Schärfe wie sie unter rivalisirenden
Journalisten aufzutreten pflege Er habe keinen Grund anzu
nehmen daß abgesehen von gewissen Zeitungsartikeln der
Friede Europas durch eine unmittelbare Gefahr bedroht sei
er sage unmittelbare Gefahr weil schon die Existenz der
stets wachsenden Rüstungen eine beständige Gefahr darstelle
es würde jedenfalls sehr vermessen sein Voran iagungen jetzt
auf viele Jahre hinaus machen zu wollen Salisbnry wandte
sich alsdann zu einer Darlegung der inneren Fragen

Wien 19 Dezember Ein Eommnniqne des Fremdenbl
sagt Die gestrigen Mmisterkonferenzen welche in dem heutigen
Ministerrath unter dem Vorsitz des Kaisers ihren Abschluß
gefunden haben ergaben das Resultat daß keine Maßregeln
zu treffen seien welche die Einberufung der Delegationen in
nächster Zeit nothwendig ers t einen lassen würden

Rom 19 Dezember Nach den letzten Nachrichten aus
Massowah hat der Negus die englische Mission in Ashanghi
empfangen
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Wer eine größere politische und dabei billige Zeitung lesen will der bestelle die

Eisleber Zeitung
nsleben täglich auszer Montags erscheint Mwelche in Eisleben täglich außer Montags erscheint

Den echt nationalen Bestrebungen der deutschen Reichspartei folgend
ist die Eisleber Zeitung sowohl in ihrem politischen Theile als auch in ihrem übri
gen Inhalte so vielseitig und übersichtlich ausgestattet daß sie ÄSN Le öMt
Sas Halten ewer theMsm großen Zeitung entbehrlich H
macht

Im Feuilleton bringt die Eisleber Zeitung den hochinteressanten
Roman Pistole Ztt d Feder von Ewald August König einen der span
nendsten Romane welche überhaupt geschrieben wurden

Als Gratisbeilage erhält jeder Leser der Eisleber Zeitung Sonntags die
wegen ihres anziehenden Unterhaltungsstosfes stets mit grosser Spannung erwartete
8 Seiten starke Grat sbeilage Sonntagsgast

In ihrem Inseratenteile bringt die Eisleber Zeitung die amtlichen Be
kanntmachungen der Landrathsämter siir den Mausfelder See und Ge
birgskreis Qnersnrter und Sangerhäuser Kreis die Bekanntmachungen
der Amtsserichte dieser Kreise Holzversteigerungen Submissionen u s w
u f wAnzeigen haben bei der großen Verbreitung der Eisleber Zeitung aner
kannt guten Erfolg und werden die 5 gespaltene CorPus eile mit 13 Pfg berechnet

Grösze einer Seite der Eisleber Zeitung 35 Vs 51 in
Bestellungen auf die Eisleber Zeitung werden von allen Postanstalten und

Landbriefträgern zum Preise vou 2 für das
Vierteljahr entoegengenommen Keine zweite Zeitung erscheint bei gleicher FA
Fülle des Stosses für solch billigen Preis Z

Probennmmern werden unentgeltlich und postfrei iibersandt

Expedition der Msleder Zeitung
in Eisleben Sangerhänserstrasze No 2
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WM Brennen A Ltr
NPRWNV 60 Psg empfiehlt

F HK 5 5 MSiv Bernburgerstr 13

empfiehlt in großer Auswahl zu sehr billigen
Preisen

keräillWä keime
Gr Steinstraße 15

Majoran SS
empfiehlt

s W
Christbäume

Große Auswahl in Edel und Fichten
Tannen im Schock und einzelnen Stück zu
billigem Preist

Rannischestraße ZV im Hof

Frische Sendung
Mprnchische Me Gänse

Puter Enten und Hühner
bei WsdassÄZGr Brauhansgasse S

s Packet 10 und
20 Pfg empfiehlt

I Z Bernburgerstraße 13
MersiiÄiMr

Einige fleißige strebsame und nüchterne
im Besitz guter Zeugnisse befindliche

im Alter von 25 bis 35 Jahren finden
dauernde und lohnende Beschäftigung Selbst
geschriebene Off bef siRd HFA4S
WaS Brüderstraße S

Krankenwartung
Ein junges Mädchen oder junge Frau welche
etwas von der Krankenpflege versteht wird
zur Wartung eines 6 jährigen kranken Mädchen
gesucht zu melden Wilhelmstraße 32 früh
von 8 bis 10 Uhr

Hochgeehrt Herrschaften
halten sich bei Abhalten von Festlichkeiten jeder Art Unterzeichnete zu allen Dienst
leistungen Serviren u dergl ganz ergebenst empfohlen und stehen denselben schmeichel
hafte Empfehlungen hoher Herrschasten zur Seite

Mit hochachtungsvoller Ergebenheit
die Verewigtem ehem herrschaftliche Diener

Otto Opitz Laurentiusstr 20 Aug Fabian Henriettenstr 17 Carl Rötzler
Kirchthor 23 Wilh Fscke Giebichenstein

UMsr M
Weinstuben und Austern Salon

Ar UärksrstrsWs 14
srQ8xrsczti L vsLliws8 169

smxüsdlt
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WSMlvDK von M AIvon 1 bis 4 Iltu
Weisen a Zz Mtv Mucker

ÜWörvirw Aiirmisr

söMot bis 12 Illir ksuäs

Die Versammlung am 22 d Mts sällt
des Festes wegen aus

Feinste Düsseldorfer Punsche
als Mrae Pnnsch Rum Punsch
Ananas Punsch Portwein
Punsch Burgunder Punsch und
Kaiser Punsch sollen um damit
zu räumen zu außergewöhnlich
billigen Preisen abgegeben
werden bei

F SWWW
gr Ulrichfiratze Z

A88ö Ppsspkkr
fmM Uürsteken

enipfiehlt

U Kgl HoflieferantLeipzigerfte VS

Bleichseife
in Riegeln und Weihs Schmierseife

Psd 20 bei
WerM FiMsi gr Märkerstraße 6

Unsere diesjähriae

Weihnachtsbescheeruug für arme Sinder
findet Donnerstag den SZ Dezember Abends 8Vz Wr im neuen Saale
des Cafs David statt

Wir laden unsere Mitglieder mit ihren Familien Freunde und Gönner unseres
Vereins zu recht zahlreicher Betheiligung an dieser Feier ecgebenst ein

Der Vorstand

UM NMÄsr
Zahnkünstler

Brüderstratze 13 T Etage
mpfiehlt sein Atelier für künstliche
Zähne Pombiren Operationen e
M KU SteUeusuchendejeden Berufs

i plaeirt schnell
M in Dresden Reitbahnstr 25

Mmilien Rachrichten

Frauenverein für Waisenpflege
Die Weihnachtsbescheerung unserer Pfleglinge findet Freitag den KZ d Mts

Nachmittags 4 Uhr in dem gütigst bewilligten unteren Saale des Stadtschützen
hauses statt Die Ausfichtsdamen wie alle Freunde und Wohlthäter unserer Waisen
werden freundlichst dazu eingeladen H Albertz

Eine ältere Frau zur Führung einer Wirth
schaft sofort gesucht durch Frau Große

Anhalterstraße Nr 7 I
Reuommirte

Münchener Brauerei
sucht einen tüchtigen

solventen Vertreter
für Reg Bez Merfeburg der Lager für eigene

Rechnung hält Off SAÄ an
Halle

gr Märkerstraße 27 I

Germarstratze 4
ist die Bel und II Etage mit Gartenbe
Nutzung sofort oder 1 April zu vermiethen

In meinem neu erbauten Hause Kron
prinzenstr S hinter der neuen Kaserne ist
die erste Etage bestehend aus 3 Stuben 2
Kammern und Zubehör per sofort oder 1
April 88 zu vermiethen 8vI i I v

Zimmermeister

Gefnnden
1 Po rtemonnaie mit 14 Mark Inhalt

in meinem Geschäft gefunden
IZ

Germarftratze 8
Die von Herrn Preller bewohnte II Etage

mit sonnigem Garten ist 1 April anderweitig
zu vermiethen Preis 700 Mark

Garsonlogis gr Brmchausg S

Restaurant Glocke
Rathhausgasse 14

Vereinszimmer mit neuem Instrument noch
einige Tage frei

IMMiiiweii IllMt
Mittwoch den 21 Dez Nachm 5 Uhr findet
im Saale des Neumarkt Schießgrabens die
Weihnachtsbescherung der taubstummen
Kinder statt zu welcher die Damen des
Frauenvereins und alle Gönner und Freunde
der Anstalt hierdurch freundlichst eingeladen
werden

Domkirchenchor
Donnerstag Abends 8 Uhr im Kron

prinzen Probe zur Christmette
Km vollzähliges Erscheinen bittet

Der Borstand

Danksagung
Für die vielen Beweise weitgehen

der Theilnahme bei der Beerdigung
meiner lieber Frau unserer herzens
guten Mutter

verwitwete Müller geb Kafka
sagen wir hierdurch allen Betheiligten
unseren herzlichsten Dank Insbeson
dere dem Herrn Domprediger Albertz

Halle a S den 19 Dez 1887
Carl Fischer Univ Baubeamter

Martha Fischer als Tochter
j Michard Kafka Mäller ,Oberregisseur

als Sohn

Bon Miseren Abonnenten ns zugehende erlemdar be
glaubigte Familien Nachrichten finden unter dieser Rubvk

gratis Aufnahme

Verlobt Herr Kaufmann R Betbke mit
Frl Melanie Iahn Werben a d E Schöne
werda Herr Kaufmcmu und Brauereibesitzer H
Butz mit Frl Elie Brülloph Schönebeck Herr
Gustav Faulwasser mit Fzl Margarethe Bienert
Plötzkau a S Quedlinburg

Webore Ein Sohn Herrn Karl Küster
Magdeburg Sudenburg Herrn Oswald Hoff

niann Deffau Herrn Gustav Seidel Herrn
Ernst Hacißmgier lLeipzig eine Tochter Herrn
Franz Hallström Nienburg a S

Gestorben Frau Pastor O Eckler geb von
Schmettau Gernrode a H Frau Minna
Vahrenkarnpf gebor Anderfon Cothen Fräul
Ottilie Schmidt Burgwerben Herr Kaufmann
Moritz Teichmann Ait Scherbitz Fräul Geor
gine Schumann Niedeigebra Frau Emilie
Gutknecht gebor Burghardt verw Sophie
Strumpfs gebor Rampe Magdeburg Herr
Materialien Verwalter a D KarlKessel Äuckau
verw Obersteuer Controleur Hellvoigt gebotene
Hering Pelleberg Hr Graveur Otto Schmidt
Haiberstadt Herr Rentier K W Hoernecke
Croppenstedt Herr Hugo Julius Marx Herr
Friedrich Händel Leipzig



MsM LkssLsr Freitag den SS Dezember Nachmittags 3 Uhr Kinder Vorstellung bei halbe
Preisen zum 5 Male Abends 7 Uhr 100 Vorstellung
73 Abonnem Vorst Farbe weitz Zum 1 Male HV
Schauspiel in 5 Akten von Oscar von Redwitz Titelrolle Lne e Freisinne

Direktion NksZurieZr
W l MzkZsZZ

WSISW W IKZL

98 Vorstellung

Mittwoch den Zt Dezember 18M
MfMK 7 Uhr

27 Vorstellung antzer Abonnement Passepartout gültig

Bei halben Preisen
Die Preise der Plätze für bisse Vorstellung find solgszzde

ang 2, Mk Parquet t,W Mk 2 Rang letzte Reihen 0Profc Loge 1 Rcmg
Trchesterloge 2,
1 Rsng Loge 1F0

Rang Balkon
Hrchefterssxteuil IM

Prosc Loge Z Nsug 1
Parterre nummcrirt 0,75
S Nang Vorderreiben 1
2 Rang Hinterreihen V S

3 Rang miMmerirt 0M
S,2S

Zum Z Mals
Mit Neuausstattungen an Dekorationen Costümen und Requisiten

sdes

V MSW OMvWeihnachtsmärchen mit Gesang und Tanz in s Bildern Nach dem gleichnamigen
Märchen für die Bühne bearbeitet von C A Görner

Musik vnn verschiedenen Componisten

Vs /keum ttde Tanze und Ernppirnngen arrangirt von der Balletmeisterm
Jostfine Strengsmann

1 Aufmarsch von Walpnrgis Leibwache
ausgeführt von den Herren Renner Dalwig
Jmke Longerich Kettler Rößler Runge II

Ulrich und 8 Ballet Eleven

Z Die phantastischen Vögel
ausgeführt von den Solotänzerinnen Josefine
und Emilie Strengsmann der Tänzerin Auguste

Grosse und 12 Damen vom Chor

Z Shiegeltanz
ausgeführt von den Solotänzerinnen Josefine

und Emilie Strengsmann
4 Grand Ballabile der lebende Blume
ausgeführt von Josefine und Emilie Strengt
mann Auguste Grosse und 12 Damen vom Chor

F Das Fest in der Küche
ausgeführt von 32 Eleven der Balletschule

K Apotheose
dargestellt vom ganzen Personale

Sonntag den SS Dezember Abends V Uhr
Zum ersten Male

Nutzer Abonnement

Ft S
Große Oper in 4 Akten von Verdi Mil theilweise neuen Dekorationen und C stiimen

LrkSkrWA
In einer Sitzung des Bnrgevvereins zur Wahrung städtischer Inter

essen ist der Wunsch laut geworden sich über interne Verhältnisse des hie
sigen Stadttheaters eingehend zu informiren Die Direetion ist gern be
reit dem gen geschätzten Vereins und solchen Eorporatiouen welche die
Pstege städtischer Jntereffeu im Auge haben über die in der genannten
Sitzung discontirteK Fragen sachlichen Inhalts und zwar persönlich Auf
schluß zu ertheilen um Entstellungen und Gerüchten die leicht den Lebens
nerv des hiesigen Theaters treffen Könnten nach Kräften vorzubeugen
Herr Direktor Zantsch erklärt sich hiermit ausdrücklich dazu bereit auf
ein diesbezügliches Ersuchen seitens der erwähsten Bsreiye hiu in öffent
licher Versammlung Ku der Hand von statistischem Material über die be
regten Intern des Theaters dw gewünschte Aufklärung zu geben

Halle a S den KO Dezember A88
Die Direktion des StMtheaters

Heinrich Kautsch Benuo Koebke
MUWWWDWWU

5S lTlt ZZ t

KM M
Bei iger Platz

Erstes Bild
Aschenbrödel

Personen
Baron von Monteconteeueu

lorum Albert PattySybilla seine zweite Gemahlin
rerwittw Gräfin von Knitter
knatterschnatterhanse Emilie Jeß

Kunigunde lihre Töchter erster tJulia Bebre
Serafiue Ehe iLucie Frersinger
Rosa genannt Aschenbrödel des

Barons Tochter erster Ehe Clara Seldburg
Hofmavchall Grasemück Erich Schmidt
Ein Bettler Svfar Margar UlrichEm Bettler Syfax
Ilse eine Magd
Ein Diener

Hedwig Faber
I Drackle

Fee Walpurais
Syfax ihr Dener
Aschenbrödel
Ein PortierEin Kutscher

Ein Lakai

Zweites Bild
Bei der Paths

Louise von Tub
A argar Ulrich
Clara Seidburg
Kl Probstheim
Gernandt
Heinicke

Tänzer und
s w

Walpurcns Leibgarde
Tänzerinnen u

Drittes Bild
Aschenbrödel bei Hofe

König Kakadu
Prinz Wunderhold
Minister Puterhahn
Hofmarschall Grasemück
Stallmeister Wiedehopf
Baron Monteeonteeueulorum
Sybilla
Kunigunde
Serosine
Aschenbrödel
Syfax
Graf Schillebold
Dessen G mnhlm
Desscn Tochter
Gräfin Katzenknitz
Adine ihre Tochter
Ba on Gäniebein
Sally dessen Tochter
Baronin Rosenkohl

Edmund Doß
Fritz Kestcr
Adolf Pfeiffer
Erich Sa und

Martin Klein
Albert Patry
Emilie Jeß
Julia B Hre
Lueie Fueisinger
Clara Salzburg
Margar Ulrich
Axel Delmar

Hedwig Psund Kuhnau
Anna BehrenS
Julie Hahn
Hedwig Faber
Theo Hieronimy
Helene Pauly
Cl Zimmermann

Marchefe Zwiebelduft I Zimmermann
Hermine dessen Tochter Marg Wachter
Grafen Barone Edelleute mit ihren Frauen

und Töchtern
Diener Tänzer und Tänzerinnen

Viertes Bild
Ein Ball in der Küche

Baron Monteeonteeueulorum Albert Patry

Sybilla Emilie JeßKuniguude Julia BehreSerafiue Lueie FreisingerAschenbrödel Clara Seldburg
Syfax Margar UlrichWalpurgis Louise von Dub
Heinzelmännchen Hrinzelweibchen Kobolde

Scene Die große Küche des Barons
Fünftes Bild

Der gläserne Pan sffel
König Kakadu Edmuud DoßPrinz Wunderhold Fritz Kester
Minister Putcrhahn Adolf PfeifferHofmarschall Grasemück Erich Schmidt
Stallmeister Wiedehopf Martin Klein
Baron Monteeonteeueulorum Albert Patry

Sybilla Emilie JeßKnmauicke Julia BehreSei afine Lueie Freisinger
Aschenbrödel Clara Seldburg

Der ganze Hosstaat Pagen u s w

Sechstes Bild

Die Pantoffelprobe
König Kükadu Edmund DoßPrinz Wunderhold Fritz KesterMinister Puterhahn Adolf Pfeiffer
Hosmarschall Grasemück Erich Schmidt
Stallmeister Wiedehopf Martin Klein
Baron Monteeonteeueulorum Albert Patry

Sybilla Ermlie JeßKunigunde Julia BehreSerosine Lueie FreisingerAschenbrödel Clara Seldbura
Walpurgis Louise von DubSyfax Margar Ulrich

Der ganze Hofstaat Pagen Blumengeister
Genien u s w

SGS SM ZsMMK
WM Mö ÄMmchmW

gr Siemstratzs ST
Empfiehlt täglich

von den einfachsten bis zu den gewähltesten
Mache besonders auf meinen anerkannt vorzüglichen Mittagstisch aufmerksam

im Abonnement Convert Mark
Bestellungen auf Austern und Hummer nach außerhalb werden mit jeder

Post prompt ausgeführt
Telegrammadresse WvNvZt Weiuhans Halle

S
s

s

Z

Nir8tviib rZ
Oairiell Näiitei

s drilc

Deren beide Nichten Ina Händel
ouife Schasiuit

Zum Schluß
A potheofe

Die ÄsllfiKndiF nens Deeo Fatwu des letzten Aktes zur Apothsoss sns
dem Atelier des Hofthcattrs in Dresden Die avveren dreorativen Ergänzungen von
den Theai Malern Schwedler und Ersfeld Die reuen Cvstüwe lebende Voliere
u s w von Herrn Garderobe Inspektor Kutscherschek Die neuen Requisiten
middie sonstige Waschwelle Re ei richtnvge ans der hiesigen Theaterwerkstatt

Nach tem 2 3 und 4 Bilde finden längere Pausen statt

Garderobe Abonnements Bücher zum Preise von 4 gültig für 88 Vorstellungen und
die vollständigen Pläne des Zvschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nnmmerirter

Sitze sind an der Kasse s II Pfg sowie
Nummern des Tageblattes mit den Theaterzettel S lv Pfg an der Kasse und bei den

Billeteuren zu haben
Dir Tageskasse im Vestibül des Theatergedandes ist von 10 1 Uhr Vormittags nad

von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet
KksseuZffmmV GV Uhr Wufemg Nhr Ende nach KG Uhr

Donnerstag den KZ Dezember Nachmittags 3 Uhr Kindervorstellung bei
halben Preisin Zum 4 Male Abencs 7 /z Uhr 99 Vor
stellung 28 Vo,stell außer Abonnement Drittes und letztes Gastspiel
der KSmgl Prentz Kantmetsöngsrin Mathilde Mallinger LZZ

Susanne Mathilde Mallinger als Gast7

MsWs es K Brndrrstr 1 2

Eiserne Khtiftbaumständer
für jede Starke Wort passend äußerst Praktisch empfiehlt billigst

KsNtZSz Halle cD Schmeerftr 39
Für den redaktionellen und Jnferatentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötzlche Vuchdruckerei R Nietschmann in Halle

Expedition des Hallcschea Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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